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Eignungskriterien 

 
Baumgutachten 

 
für das Projekt  

Verlängerung der Stadtbahnlinie U5 zwischen der 
Station Preungesheim und der S-Bahnstation 

Frankfurter Berg 

 
Auftraggeber: 

 
Stadt Frankfurt am Main, der Magistrat 

vertreten durch 
das Amt für Straßenbau und Erschließung (ASE) 

 

 
 
  



Bauvorhaben:   Verlängerung der Stadtbahnlinie U5 zwischen der Station Preungesheim und der S-

Bahnstation Frankfurter Berg 

 
 
Ersteller: Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF) 
Bearbeitungsdatum: 28.04.2026 
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Eignungskriterien (Muss-Kriterien / Ausschlusskriterien) 

gemäß § 33 UVgO i. V. m. § 122 GWB 

 

 

A. Berufshaftpflichtversicherung 

• Mindestdeckungssummen: 

o Personen- und Sachschäden: ≥ 5.000.000 € 

o Vermögensschäden: ≥ 500.000 € 

o Alternativ: Deckungszusage des Versicherers, im Auftragsfall die o. g. 

Deckungen bereitzustellen. 

 

B. Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 

• Durchschnittlicher Jahresumsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre: 

je ≥ 250.000 €. 

→ Ausschluss bei Nichterfüllung. 

 

C. Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 

• Nachweis der Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister (bei Bietergemein-

schaften ist eine Bestätigung je Mitglied erforderlich) 

 

D. Fachliche Eignung / Referenzen (Unternehmensreferenzen) 

• Benennung von zwei vergleichbaren Referenzprojekten (Mindestanforderung: 

Bewertung von Bestandsbäumen mittels VTA-Methode sowie Erstellung eines 

Maßnahmenkatalogs zum Erhalt/ Schutz der Bäume) des Büros in den letzten fünf 

Jahren (oder derzeit in Bearbeitung) mit folgenden Mindestangaben:  

o Projekt-/Objektname 

o Projekt-/Leistungskurzbeschreibung 

o Leistungsumfang (Bestandsanalyse, Feststellen erforderlicher Maßnahmen) 

o Auftraggeber (Name und Tel.-Nr. des Ansprechpartners) 

o Leistungszeitraum 

 

→ Eine Nichterfüllung der Eignungskriterien führt zum Ausschluss des Bieters. 


